
in der Periode des umfassenden Aufbaus des Sozialismus. Es ist von 
großer politischer und ideologischer Bedeutung.

Unsere Argumentation richtet sich gegen das dogmatische Verharren 
auf Positionen der Wirtschaftspolitik, die heute offensichtlich überholt 
sind. Heute gilt der Grundsatz des höchsten ökonomischen Nutzeffektes. 
Das Kriterium unserer gesamten Arbeit muß sein: Jede unserer ökono­
mischen Entscheidungen muß der Festigung und Entwicklung der sozia­
listischen Gesellschaft in unserer Republik dienen.

Gleichzeitig entziehen diese Maßnahmen dem Revisionismus den 
Boden, weil sie auf die Stärkung und Entwicklung der Planung und da­
mit auf die Stärkung der Autorität des sozialistischen Staates und nicht 
auf den Abbau der Planung hinwirken.

Es ist notwendig, die Lösung dieser großen komplizierten Aufgabe 
unverzüglich zu beginnen, ohne jedoch nur einen Augenblick zu glauben, 
daß sie mit einer einmaligen Aktion innerhalb kurzer Zeit erreicht wer­
den könnte. Es wird vielmehr ein zähes Ringen um die besten und wirk­
samsten Methoden und Maßnahmen unserer wirtschaftlichen Tätigkeit 
sein. Dabei kommt der guten Auswahl und dem richtigen Einsatz der 
Kader sowie ihrer fachlichen und ideologischen Qualifizierung erst­
rangige Bedeutung zu.

Im Zusammenhang mit der Entwicklung dieses ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft tritt eine Reihe praktischer 
Fragen auf, deren Lösung wir jetzt in Angriff nehmen müssen. Welche 
Fragen sind das?

Bei der Aufstellung und Erfüllung unserer Pläne können wir uns nicht 
mehr mit einem globalen quantitativen Wachstum des Produktionsum­
fanges zufriedengeben. Es genügt nicht mehr, einfach von der „Steige­
rung der Produktion" oder der „Erfüllung der Pläne" zu sprechen, son­
dern es ist notwendig, die qualitativen Kennziffern zugrunde zu legen: 
neben der Eigenleistung des Betriebes und der Einhaltung des Sortiments 
vor allem die Rentabilität, die Qualität, die Steigerung der Arbeits­
produktivität und die Senkung der Selbstkosten sowie die Erfüllung der 
Aufgaben des Planes Neue Technik. Das sind die künftigen Berechnungs­
maßstäbe.

Nehmen wir zum Beispiel die Herstellung von Halbleiterbauelemen­
ten. Hier kommt es darauf an, den Bedarf der elektronischen Geräte­
industrie in genau spezifizierten Positionen in hoher Qualität zu befrie­
digen. Irgendeine Produktionsmenge an Halbleitern schlechthin kann nie
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